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Leibniz-Preis für DAAD-
Alumna: Professorin
Marietta Auer im Porträt

Die Rechtswissenschaftlerin und DAAD-Alumna Prof. Dr. Marietta Auer. 

Herausragende Arbeiten auf dem Gebiet der Rechtstheorie und der

Rechtsgeschichte: Für die Formulierung eines umfassenden

rechtstheoretischen Verständnisses des Privatrechts im Verhältnis zum

öffentlichen Recht wird Prof. Dr. Marietta Auer, Direktorin des Max-Planck-

Instituts für Rechtsgeschichte und Rechtstheorie sowie Professorin an der

Justus-Liebig-Universität Gießen, mit dem Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis

2022 geehrt.

Nicht immer sind es bereits die Doktorarbeiten und Habilitationsschriften, die bahnbrechende

Ergebnisse auf einem wissenschaftlichen Fachgebiet hervorbringen. Bei Marietta Auer war das

anders. In ihrer 2003 an der Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) abgeschlossenen

Dissertation „Materialisierung, Flexibilisierung, Richterfreiheit. Generalklauseln im Spiegel der

Antinomien des Privatrechts“ zeigte Auer grundlegende Spannungen zwischen

individualistischer Freiheit und „kollektivistischer“ Sorge für die Schwächeren, zwischen

Rechtssicherheit und Einzelfallgerechtigkeit sowie zwischen Gesetzgebung und

Rechtsprechung auf.

Konflikt zwischen Privatrecht und öffentlichem Recht

Das Privatrecht der Moderne umfasst Rechtsbereiche, die sich mit der Selbstorganisation von

Rechtsverhältnissen beschäftigen, zum Beispiel das Vertrags-, sowie das Erb- und

Familienrecht. Nicht selten stehen sie in spannungsreicher Beziehung zum öffentlichen Recht

und seinem Gemeinwohlanspruch. Selbstwidersprüche und Selbstaufhebungstendenzen,

arbeitete Auer heraus, stellten die Geltung des Privatrechts in historischen sowie aktuellen

Situationen permanent infrage. Auer beleuchtet mit ihrer Forschung die unterschiedlichen

Seiten des Privatrechts, dessen entscheidende Prinzipien in der Privatautonomie wurzeln. 

Die Hochschullehrerin vollendete ihre Habilitationsschrift 2012 und vertiefte darin die

Fragestellung ihrer Doktorarbeit. Sie entwickelte nichts weniger als eine Theorie des
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Fragestellung ihrer Doktorarbeit. Sie entwickelte nichts weniger als eine Theorie des

Privatrechts der Moderne, in der das Recht – insbesondere das Recht auf Eigentum – als

grundlegend für die Konstitution sozialer Beziehungen und des modernen Selbst angesehen

wird. Danach folgte die Wissenschaftlerin einem Ruf der Justus-Liebig-Universität Gießen auf

die Professur für Bürgerliches Recht und Rechtsphilosophie.

Vom DAAD maßgeschneidertes USA-Stipendium

�Schon direkt im Anschluss an ihr Studium der Rechtswissenschaft an der LMU erhielt Auer

tiefergehende Denkanstöße – nicht nur für Ton und Sprache wissenschaftlicher

Veröffentlichungen, sondern gerade auch für ihre Themen: Mit einem vom DAAD

maßgeschneiderten Stipendium an der Harvard Law School in den USA 1999/2000 lernte sie

andere Sichtweisen und Interpretationen kennen, von denen sie noch heute profitiert. „Die

Konfrontation mit dem Common Law und dem zeitgenössischen US-Rechtsdenken

verschaffte mir wesentliche neue Impulse“, sagt Auer. „Sowohl fachlich als auch persönlich

war das Auslandsjahr von allergrößter Bedeutung für mich.“ Ihre Verbindung zur Harvard Law

School hielt die Rechtswissenschaftlerin aufrecht; 2012 erlangte sie dort den „Doctor of

Juridical Science“.

Zwei „Bücher des Jahres“

Eine weit anerkannte Stärke von Marietta Auer ist es, ihre Forschungsansätze und Aussagen

zum Privatrecht übersichtlich und verständlich zu kommunizieren. Diese grundlegenden

Bereiche der Rechtswissenschaft, die vielen Laien als eher trockenes, theoretisches Fach

erscheint, vermittelt sie fassbar und nachvollziehbar. Auch der Kreis namhafter Peers, der sich

jährlich zur Lektüre und Prämierung der besten juristischen Abhandlungen trifft und darüber

in der „Neuen Juristischen Wochenzeitschrift“ des Verlags C. H. Beck berichtet, erkannte

dieses Potenzial und wählte sowohl die Dissertation als auch die Habilitationsschrift jeweils

unter die „Juristischen Bücher des Jahres“ (2005 bzw. 2015). „Es hat sicher nicht geschadet,

dass ich versuche, kurze, inhaltlich dichte und stilistisch lesbare Bücher zu schreiben“, so

Auers bescheidene Einschätzung dazu.   

Neben dem Bemühen um eine verständliche Darstellung der eigenen Forschung ist die

optimale Vorbereitung ihrer Studierenden ein weiteres wichtiges Anliegen für die

Rechtswissenschaftlerin. An der LMU in München engagierte sie sich viele Jahre lang für eine

verbesserte Vorbereitung der Studierenden auf die juristischen Staatsprüfungen. „Dabei

handelt es sich um dreistündige Fallrepetitorien auf Examensniveau, die der Vorbereitung auf

das erste juristische Staatsexamen dienen“, erklärt Auer. Bald wurde München zum Vorreiter

für diese Art von universitärer Examensvorbereitung in Deutschland; inzwischen ist sie in der

ganzen Bundesrepublik etabliert. Für ihre Verdienste im Rahmen des Münchner

Examenstrainings erhielt Auer bereits 2006 den „Preis für gute Lehre“, den das Bayerische

Wissenschaftsministerium für herausragende Lehrleistungen an Bayerns staatlichen

Universitäten vergibt. Anerkennung für dieses Engagement erhält die Hochschullehrerin

allerdings auch auf ganz inoffizielle Weise: „Bis heute werde ich immer wieder von

ehemaligen Absolventinnen und Absolventen darauf angesprochen, wie hilfreich diese Art

von gezieltem Examenstraining war“, sagt sie.

Ihre richtungsweisende Forschung und Expertise, das Talent zur Kommunikation und ihr

Engagement für eine optimale Lehre ließen auch andere wissenschaftliche „Schwergewichte“

auf Auer aufmerksam werden. 2019 lehnte sie Rufe an die Bucerius Law School in Hamburg

und die Universität Bonn ab, wechselte aber 2020 von der Justus-Liebig-Universität in Gießen

an das Max-Planck-Institut für Rechtsgeschichte und Rechtstheorie in Frankfurt am Main,

wohin sie als Direktorin berufen wurde – um dort eine neue Abteilung für Rechtstheorie

aufzubauen. 

„Verpflichtung für das ganze Fach“

Den Leibniz-Preis als Anerkennung ihrer wissenschaftlichen Leistung empfindet Marietta Auer

als „eine überaus ehrenvolle Auszeichnung“. Sie sei eine Verpflichtung für das gesamte Fach,

speziell auch für die juristischen Grundlagenwissenschaften, in denen ihre Forschung vor

allem angesiedelt sei. „Ich verstehe den Preis auch als willkommene Aufforderung, dass wir in

Deutschland mehr Zeit, Geld und Aufwand in gute juristische Grundlagenforschung
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Deutschland mehr Zeit, Geld und Aufwand in gute juristische Grundlagenforschung

investieren sollen.“ Dementsprechend plant Auer, Projekte in diesem Bereich zu initiieren, die

ohne das Preisgeld nicht realisierbar wären. „Grundsätzlich ist es mein Ziel, Forschung zu den

Grundlagen des Rechts mit Forschung zu den Grundlagen der Gesellschaft zu verbinden“, so

die Preisträgerin.

Torben Dietrich (12. Mai 2022)

ZUR PERSON

Marietta Auer, Max-Planck-Institut für Rechtsgeschichte und Rechtstheorie

Forschungsfeld: Rechtsgeschichte und Rechtstheorie
Leibniz-Preis für: Herausbildung eines umfassenden rechtsphilosophischen
Verständnisses des Privatrechts
Stationen: Ludwig-Maximilians-Universität München, Harvard University Cambridge,
USA, Justus-Liebig-Universität Gießen, Max-Planck-Institut für Rechtsgeschichte und
Rechtstheorie, Frankfurt am Main.

WEITERE INFORMATIONEN

Der Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis ist der wichtigste Forschungsförderpreis in
Deutschland und wird jährlich von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) auf
Vorschlag Dritter vergeben. Die Preisträgerinnen und Preisträger erhalten die
Möglichkeit, ihre Forschung zu erweitern, zu intensivieren und besonders begabte
Nachwuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftler zu beschäftigen. Der Leibniz-
Preis ist mit jeweils bis zu 2,5 Millionen Euro dotiert.

WEITERFÜHRENDE LINKS

DAAD gratuliert Leibniz-Preisträgerinnen (Pressemitteilung)

[https://www.daad.de/de/der-daad/kommunikation-
publikationen/presse/pressemitteilungen/daad-gratuliert-leibniz-
preistraegerinnen/]
Leibniz-Preise 2022: Prof. Dr. Karen Radner, Alte Geschichte des Nahen und

Mittleren Ostens [https://www2.daad.de/der-daad/daad-
aktuell/de/82434-leibniz-preis-fuer-daad-alumna-professorin-karen-
radner-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2021: Prof. Dr. Steffen Mau, Makrosoziologie

[https://www2.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/79233-leibniz-preis-
fuer-daad-alumnus-prof-dr-steffen-mau-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2021: Prof. Dr. Nico Eisenhauer, Biodiversität

[https://www2.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/79205-leibniz-preis-
fuer-daad-alumnus-prof-dr-nico-eisenhauer-im-portraet-/]
Leibniz-Preise 2020: Professorin Juliane Vogel, Theater- und Literaturwissenschaft

[https://www2.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/76264-leibniz-preis-
fuer-daad-alumna-professorin-juliane-vogel-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2020: Professorin Dagmar Schäfer, Wissenschafts- und

Technikgeschichte [https://www2.daad.de/der-daad/daad-
aktuell/de/76260-leibniz-preis-fuer-daad-alumna-professorin-dagmar-
schaefer-im-portraet-/]
Leibniz-Preise 2020: Professor Thorsten Bach, Organische Photochemie

[https://www2.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/76162-leibniz-preis-
fuer-daad-alumnus-professor-thorsten-bach-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2019: Professor Andreas Reckwitz, Vergleichende Kultursoziologie
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Leibniz-Preise 2019: Professor Andreas Reckwitz, Vergleichende Kultursoziologie

[https://www2.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/69898-leibniz-preis-
fuer-daad-alumnus-professor-andreas-reckwitz-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2019: Professorin Michèle Tertilt, Wirtschaftswissenschaften

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/69787-leibniz-preis-
fuer-daad-alumna-professor-mich-le-tertilt-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2018: Professor Eike Latz, Immunologie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/61610-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-eicke-latz-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2018: Professorin Nicola Fuchs-Schündeln,

Wirtschaftswissenschaften [https://www.daad.de/der-daad/daad-
aktuell/de/61596-leibniz-preise-fuer-daad-alumni-professor-nicola-
fuchs-schuendeln-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2018: Professor Jens Beckert, Wirtschaftssoziologie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/61458-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-jens-beckert-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2018: Professorin Heike Paul, Amerikanistik

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/61359-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-heike-paul-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2017: Professorin Anne Storch, Afrikanistik

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/52953-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-anne-storch-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2017: Professor Lutz Ackermann, Organische Molekülchemie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/52602-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-lutz-ackermann-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2017: Professor Karl-Peter Hopfner, Strukturbiologie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/52825-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-karl-peter-hopfner-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2016: Professor Frank Bradke, Neuroregeneration

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41364-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-frank-bradke-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2016: Professorin Marina Rodnina, Biochemie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41455-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-marina-rodnina-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2016: Professor Christoph Möllers, Rechtswissenschaften

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41645-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-christoph-moellers-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2016: Professorin Bénédicte Savoy, Kunstgeschichte der Moderne

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41707-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-b-n-dicte-savoy-im-portraet/]
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